
Stadt & Politik

AUGUSTA GARAGE 
öffnet Mitte Oktober

Pressehaus, Luxusmöbel-Center, 
Einkaufspassage mit wechselnden 
Angeboten – die Augusta Arca-

den am Rand der Fußgängerzone haben 
schon viel erlebt. Jetzt setzt die Eigen-
tümer-Familie Walter auf ein Parkhaus, 
das Mitte Oktober nach knapp einem 
Jahr Umbauzeit eröffnet wird. 

Erforderlich war eine völlige Ent-
kernung des Baukomplexes an der 
Ludwigstraße. Schwierig waren auch 
Maßnahmen, um Zu- und Abfahrten 
zu ermöglichen. Die stabile Hülle 
des Gebäudes, in dem einst schwere 
Druckmaschinen standen, blieb aber 
erhalten. Die 70 extra-breiten Kfz-
Stellplätze, die entstehen, sind höchst 

komfortabel, wird versprochen. Mit 
Blick auf das Obergeschoss mit Licht-
kuppel ist gar von „Wohlfühl-Atmos-
phäre“ die Rede. Freundliche Farben 
und auch sonst eine helle Beleuchtung 
sollen dafür sorgen, dass die Augus-
ta-Garage eine Sonderstellung unter 
Augsburgs Parkhäusern einnimmt. 

Dr. Roy Walter sieht als Projekt-
verantwortlicher gute Marktchancen: 
„Obwohl wir noch gar nicht mit der 
Vermarktung begonnen haben, liegen 
bereits mehr als 30 Anfragen für Dau-
erstellplätze vor.“

Im Rahmen des Umbaus wurde  auch 
ein komplett neues Foyer für Naturmu-
seum und Planetarium geschaffen. Zu-
dem ist Platz für einen Bio-Supermarkt 
vorbereitet, der nach dem Ladenausbau 
im November – rechtzeitig zum Weih-
nachtsgeschäft – öffnen soll.    
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Kurz notiert
Wieder mit Doppelspitze

Die Augsburger Grü-
nen haben ihr Spre-
cherInnenteam wieder 
komplett besetzt. Ne-
ben Vorstandsspreche-
rin Marianne Weiß (im 
Foto) führt nun auch der 
29-jährige Rettungsas-
sistent Peter Rauscher (im Foto) den 
Augsburger Stadtverband. Der nach 
dessen Wahl freigewordene Beisitzer-
posten im Vorstand wurde mit Stadtrat 
Cemal Bozoglu besetzt.

Naturschutz-Medaille
Bei einem Festakt im 
Unteren Schlösschen 
seiner Heimatstadt Bo-
bingen wurde der ehe-
malige schwäbische 
Bezirksheimatpfleger 

und Museumsdirektor Professor Dr. 
Hans Frei (Foto) mit der Bayerischen 
Naturschutzmedaille des  Naturschutz-
bundes ausgezeichnet. Sie ist eine der 
höchsten Auszeichnungen der Natur-
schutz-Organisation. Frei ist darüber 
hinaus seit 1993 Honorarprofessor der 
TU München und war bis 2013 als 
Lehrbeauftragter am Institut für Geo-
graphie an der Universität Augsburg.  

Alle 18 Absolventen... 
...haben die Abschluss-Prüfung an der 
Krankenpflegeschule der Wertachklini-
ken in Bobingen und Schwabmünchen 
bestanden – mit sehr gutem Ergebnis, 
wie der Leitende Medizinaldirektor der 
Regierung von Schwaben, Dr. Erwin 
Lutz, erklärte. Für Schulleiter Reiner 
Wottrich war es die 25. Abschlussprü-
fung, die er in Bobingen begleitet hat. 

Movie Lounge beim BDS 
„Fack You Göthe 2“ – über diesen 
Film lacht angeblich ganz Deutsch-
land. Deshalb hat sich auch der Bund 
der Selbständigen (BDS) im Liliom zum 
Meeting „Movie Lounge“ statt Wirt-
schaftsdebatten getroffen. Und weil 
Lachen hungrig macht, gab es nach 
dem Film Pizzaschnitten und Gesprä-
che gefolgt vom Wunsch, ein weiteres  
BDS-Meeting als Movie Lounge zu 
gestalten.   sysch

Beim BDS freu-
ten sich u. a. 
Klaus Mühlhäu-
ser, Willi Lander 
& Rolf D. Neu-
burger (v.l.) sich 
über einen tollen 
Kinoabend. 

Im Mai war es die Sport-Gala des 
Jahres. Im Goldenen Saal des Rat-
hauses wurden die weltbesten Kanu-

ten ausgezeichnet. 2016, bereits am 
Samstag, 12. März, erfolgt die Neuauf-
lage dieser internationalen Ehrung. 

Erneut werden in sieben Kategorien 
die Oscars im Kanu-Sport verliehen – 
wieder in der Kanu-Welt-Metropole 

Augsburg. Eine entsprechende Verein-
barung haben (im Bild v. l.) Sportreferent 
Dirk Wurm, Rob van Bommel als 
Präsident World Paddle Awards, „Mo-
tor“ Karl Heinz Englet sowie OB Dr. 
Kurt Gribl getroffen. Diesmal will man 
auch gleich pro Olympia werben, schließ-
lich stehen im Sommerspiele in Rio an. 

Neu sind Auszeichnungen für die 
„Gemeinschaft hinter den 
Top-Sportlern“ sowie ein 
Industry-Award, der an 
eine Herstellerfirma (für 
Boote, Paddel, etc.) oder 
branchennahe Unterneh-
men (z. B. Reiseveranstal-
ter) gehen soll. Am detail-
lierten Programm wird 
jetzt gearbeitet.

Paddle-Award 2016
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